
1155
1448
3296
4161

Nr 97

Srſcheint täglich Nachmittags und Sonntags frad
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus

Hurch die Poſt unter Nr 2852 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgel d
Spree pro 6 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Angelgen

20 Pf Reklamen 60 Pf Bei Wiederholungen hober Nadatt
Anz eigene Annahmeſtellken

Haupt GSrpedition Große Ulrichſtraße Nr 380
Zweig Erpedkttlkon Kinkegartenſtraße Nr 4 a

und in ſämmtlichen Fillalen

Verbreitung sbezirk
Cröllwitz

aSee S SCG e 22v 0

Dienstag den 26 April 1892

h i in

Se n

7 In It n dS le

J nWo uW 4 GibW de

Telephon No 312

für Halle und den Saalkreis

1 Jahrgang

Anzeiger
Für die geſammte Nedaktion verantwortlich

Wilhelm Teske
Kdolf Findeiſen Jnſeratentheil

beide in Halle a S
Kedaktton Zinksgartenſtraße Nr 43 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Hruck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a
erAmmendorf Radewell Beeſen Beeſenlaublingen Benunſtedt Benuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Canueng Cönnern Cöthen i Anh

Delitz a Diemitz Dieskan Domnitz Dölan Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schivoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt Köchſtedt
Landsberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskan Löbejün Merſeburg Nanendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
Reideburg Rothehans Schafſtädt Schiepzig Schleitan

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Ein deutſcher Fürſt
Halle 25 April

Großherzog Friedrich von Baden hat mit dem geſtrigen
Tage ſein vierzigſtes Regierungsjahr vollendet Unter
allen Fürſten die ſich um den Kaiſerthron ſchaaren iſt keiner der
über die Grenzen ſeines Landes hinaus im ganzen Reiche größere
Verehrung und Hochachtung genießt als eben Großherzog Fried
rich Nicht nur das badiſche Volk ſondern die ganze deutſche
Nation wird deshalb auch des geſtrigen Tages gedacht haben an
dem vor nunmehr 40 Jahren der Großherzog als 26jähriger Prinz
die Regierung ſeines Landes antrat Sie iſt dieſem zu einem
Segen geworden Dentſchland zu freudiger Genngthuung Als
Landesfürſt befolgte Großherzog Friedrich ſtets die Grundſätze

die er einſt in den ſchönen Worten ansgeſprochen hat Jch konnte
nicht finden daß ein feindlicher Gegenſatz ſei zwiſchen Fürſtenrecht
und Volksrecht ich wollte nicht trennen was zuſammengehört und
ſich wechſelſeitig ergänzt Fürſt und Volk nunauflöslich vereint
unter dem gemeinſamen ſchützenden Banner einer in Wort und
That geheiligten Verfaſſung Ich ſpreche die Zuverſicht aus daß
es keinen frevelhaften Verſuchen gelingen werde dieſes beglückende
Band zwiſchen Fürſt und Volk zu lockern Wenn Baden mit
Recht ein Muſterſtaat genannt werden kaun ſo verdankt es das
weſentlich ſeinem muſterhaften Regenten Als deutſcher Fürſt
trachtete der Großherzog unabläſſig danach Deutſchlands Einigung
zu fördern das wiedergewonnene Reich zu ſtärken Es bleibt un
vergeſſen wie er es verſtanden hat den Anſchluß des Südens an
den Nordbund durch Bekämpfung der Jdee eines Sonderbundes
vorzubereiten unvergeſſen daß er ſchon im Angnſt 1870 den
Bayernkönig aufforderte Wilhelm I die Kaiferkrone anzubieten
unvergefſen daß der Zähringer am 18 Jannar 1871 zu Verſailles
das erſte Hoch auf Kaiſer Wilhelm ausbrachte Welches Gewicht
ſein weiſer Rath in allen wichtigen Fällen Hei drei Kaiſern gehabt
wird erſt die Zukunft erfahren Dagegen wiſſen wir Alle wie
der Großherzog bei jedem Anlaſſe in ſchwungvollen Worten Zeug
niß ſeiner echt dentſchen Geſinnung ablegt und eindringlich die
Nation ermahnt die Errungenſchaften der großen Zeit feſtzuhalten
in Treue und Opferwilligkeit Möge dem allverehrten Fürſten
beſchieden ſein noch lange ſeines hohen Amtes ſegensreich zu
walten zum Wohle ſeines ſchönen Landes zur Freunde des deut
ſchen Volkes

Großherzog Friedrich iſt geboren am 9 September 1826 als
zweiter Sohn des bürgerfreundlichen Großherzogs Leopold deſſen
letzte Lebensjahre durch die revolutionären Stürme der Jahre 1848
und 1849 ſo ſchwer getrübt und verbittert wurden Gemeinſchaft
lich mit ſeinem älteren Bruder dem am 13 Auguſt 1824 gebornen
Erbgroßherzog Ludwig auf die akademiſchen Studien vorbereitet
beſuchte er die Univerſitäten Heidelberg und Bonn leiſtete ſodann
militäriſchen Dienſt im LeibJnfaunterie Regiment und im Dragouer
Regiment Großherzog nahm an dem Feldzug in Schleswig
Holſtein im Hauptquartier Wrangels Antheil und wurde bei der
Neubildung des badiſchen Armeekorps nach dem Militäraufſtand
von 1849 zum Kommandeur des erſten Reiter Regiments ernannt
Als zu Anfang des Jahres 1852 Großherzog Leopold dem Tod

Man ſagt
Roman von E v Wald Zedtwitz

3 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wenn ich auch ſonſt gewohnt bin mich auf mich ſelbſt

zu verlaſſen ſo mache ich in dieſem Falle eine Ausnahme
und hoffe als Freund des Lientenants Mohrberg mir nicht
nur als ſchlittſchuhlaufendes Menſchenkind ſondern als ge
wöhnlicher Erdenwurm Jhre Gunſt zu erwerben gnädiges
Fräulein ſagte er artig

Vielleicht ſcherzte Anna Jetzt aber Herr Königs
hofen wollen wir den kleinen Krieg der unſere Bekannt
ſchaft einleitete beenden und der erſtaunten Welt zeigen
daß die Konkurrenten von geſtern ſich zu erſprießlichem Ge
deihen die Hände gereicht haben

Topp Wir leben ja in der Zeit der Kompromiſſe
Alſo ein Kompromiß um das Erſtaunen der Menſchheit
heraufzubeſchwören und Heinz ſchwieg lächelnd

Nun Und
Hoffentlich auch ein wenig zum Vergnügen der beider

ſeitigen Kontrahenten
Wir wollen ſehen ja ich hoffe es denn ich amü

ſire mich gar zu gern Herr Königshofen
Das wird jedenfalls ein höchſt erfreuliches Bild fiel

Lieutenant Mohrberg ein für mich bedeutet das aber un
gefähr ſo viel wie der Mohr kann gehen u ſ w u ſ

Bedenken Sie doch wie viele Roſen Sie noch ver
theilen müſſen verſuchte Anna ihn zu tröſten

Richtig Damit ſchoß der kleine flotte Lieutenant
auf ſeinen Burſchen zu um während Anna mit Herrn
Königshofen wahrhaft künſtleriſch gemeſſen weiter lief jede
nur einigermaßen hübſche junge Dame mit einer Roſen
Enoſpe zu beglücken

Wir wollen uns keine Komplimente machen Herr

entgegenſah war der Erbgroßherzog bereits ſo ſchwerer Erkrankung
anheimgefallen daß die Aerzte jede anf Wiederherſtellung
aufgegeben hatten Seit dem 21 Februar 1852 leitete deshalb
Prinz Friedrich als Stellvertreter des Großherzogs die Staats
geſchäfte und nach dem am 24 April erfolgten Tode ſeines Vaters
trat er die Regierung des Landes zunächſt als Regent an die
Annahme der groß herzoglichen Würde erfolgte erſt am
5 September 1856 nachdem die Unheilbarkeit des Großherzogs
Ludwig in aller Form feſtgeſtellt war Am 20 des gleichen
Monats vermählte ſich Großherzog Friedrich mit der Prinzeſſin
Luiſe von Preußen der einzigen Tochter des damaligen Prinzen
von Preußen ſpäteren Kaiſers Wilhelm I

Zur Steuerreform
Halle 25 April

Der Reichsanzeiger bringt in ſeiner neueſten Nummer wie
wir unſern Leſern bereits im Sonntag Morgenblatt in einem
Telegramm kurz mittheilen konnten eine ausführliche Darlegung
zur Steuerreform Es wird konſtatirt daß die neue Ein
kommenſteuer vorausſichtlich etwa 120 Mill Mark einbringen
wird ſo daß 40 Millionen zur weiteren Eutlaſtung durch Verzicht
auf einen Theil der Grund und Gebäudeſteuer verwendet
werden können Dazu treten noch von den Ueberweiſungen an
die Kommnnal Verbände aus den Getreide und Viehzöllen nach
amtlicher Schätzung 20 bis 25 Millionen Mark ſo daß rund
60 Millionen Mark zur Entlaſtung verfügbar ſein dürften Der
Staat könnte in dieſem Falle auf vier Fünftel der
75 Millionen betragenden Grund und Gebände
ſteuer verzichten oder falls den Kreiſen die bisherigen Ueber
weiſungen etwa in fixirten Beträgen und unter einem reformirten
Vertheilnungsmaßſtabe blieben auf reichlich die Hälfte Unter
dieſen Vorausſetzungen würde die neue Gerverbeſtener welche mit

fhöchſtens 1 v H des Brutto Ertrags erhoben wird vorerſt be
ſtehen bleiben ſo lange nicht die Finanzlage es geſtattet mit
Ueberweiſungen von Grund und Gebändeſtener weiter zu gehen
oder in der ſtaatlichen Beſteuerung auf die Realſtenern ganz zu
verzichten Es kann aber auch in ernſte Erwägung kommen
das letzte Ziel der ſtaatlichen Steuerreform ſchon jetzt unmittelbar
in Angriff zu nehmen und zugleich auf dieſe Weiſe eine ange
meſſene Unterſcheidung des fundirten und nichtfundirten Ein
kommens durchzuführen Dieſe letztere Aufgabe ſtößt innerhalb
der Einkommenſteuer auf große finanztechniſche Schwierigkeiten
insbeſondere in Betreff desjenigen Einkommens ans Grundbeſitz
und gewerblichen Betrieben welches ungetrennt aus fundirten und
nichtfundirten Einkommen beſteht Viel leichter läßt ſich das un
bedingt anzuſtrebende und bei einer hochentwickelten Einkommen
ſteuer faſt unerläßliche Ziel einer ſtärkeren Heranziehung des
fundirten Einkommens in der Form einer Ergänzungsſteuer
zur Einkommenſteuer erreichen welche die Werthobjekte nach
Abzug der Schulden mit einer im Verhältniß zum ermittelten
Werthe nur ſehr geringen Quote direkt trifft Jn anderen
Ländern namentlich in der Schweiz und in Amerika hat man
damit ſehr gute Erfolge erreicht Schlüge man dieſen Weg ein
ſo würde der Staat auf die Hebung der geſammten Grund
und Gebändeſtener und der geſammten Gewerbeſteuer verzichten
ſowie die Bergwerksſtener mindeſtens vollſtäudig umgeſtalten bezw

Königshofen aber ſo viel müſſen wir uns doch eingeſtehen
daß wir famos laufen Wo haben Sie Jhre Studien ge
macht

Jch habe mich auf den ſchwediſchen Seen ſehr viel auf
dem Schlittſchuh bewegt

So Alſo Sie ſind Schwede
Das nicht ich kam nur auf meinen Reiſen dahin ich

bin ein guter Deutſcher wenn ich auch in der Schweiz ge
boren wurde und mich nach dem Tode meines Vaters noch
viel dort aufgehalten habe

Und was führt Sie hierher in unſere kleine Stadt
Sie ſehen ich bin entſetzlich neugierig doch das iſt das
Vorrecht der Einwohner beſonders der weiblichen ſolcher
Duodez Reſidenzen

Jch ich Heinz zögerte mit der Antwort
Entſchuldigen Sie dieſesmal ſcheint ſie doch

nicht gut angebracht zu ſein fiel Anna ſchnell ein
Durchaus nicht aber
Bitte erzählen Sie mir wie Sie mit unſerm kleinen

Mohrberg a e e ſind frug Anna nachdem
ſie eine Weile gekränkt geſchwiegen hatte

Ha ha Sie wundern ſich über die Sammel
bezeichuung unſer Nun ſo ſei Jhnen hierdurch erklärt
daß wir die geſammten jungen Damen der Reſidenz nämlich uns in ſive Liebenswürdigkeit theilen und Jede ein

Stückchen ſeines ſchneidigen Selbſt für ſich in Anſpruch
nimmt

Das freut mich für ihn Wir hatten ihn in der Schweiz
auch Alle ins Hexz geſchloſſen

Sie vergelten dadurch nur Gleiches mit Gleichem
Jch ſtamme aus einer Künſtlerfamilie mein Vater war

Maler ich habe meine Eltern früvgeitg verloren
Nnn und Anna trieb die Neugier ſchon wieder

eine indiskrete Frage auf die Lippen aber ſie ſprach ſie
nicht aus ſondern ließ deſſen den Blick nur prüfend

lächelte ſtill in ſich hinein

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
e e eweſentlich ermäßigen können und damit eine Einnahme von rund

100 Millionen Mark aufgeben Dieſer Einnahmeverluſt wäre zu
decken durch das Mehraufkommen der Einkommenſteuer und die
bisherigen Ueberweiſungen aus Getreide und Viehzöllen an die
Kreiſe endlich durch die bezeichnete alle Quellen des fundirten
Einkommens gleichmäßig treffende Ergänzungsſteuer im Betrage
von etwa 35 40 Millionen Mark Jm Finanzminiſterium werden
gegenwärtig die verſchiedenen Eventnalitäten und die zahlreichen
dabei in Betracht kommenden Einzelfragen einer eingehenden
Prüfung unterzogen Es wird beabſichtigt dem von Anfang au
aufgeſtellten Plan entſprechend die betreffenden Vorlagen zum
Abſchluß der Steuerreform für den Staat und die Kommunen
zeitig dem nächſten Landtage vorzulegen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 April Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt laut Meldung aus Eiſenach heute Vormittag um 11 Uhr nach
Nennkirchen zum Beſuch des Freiherrn v Stumm abgereiſt
Der Großherzog von Sachſen Weimar gab ihm bis zum Bahu
hofe das Geleit Das zahlreich verſammelte Publikum begrüßte
den Kaiſer mit lebhaften Zurufen Am Dienſtag Abend begiebt ſich
der Monarch zu den Beiſetzungsfeterlichkeiten nach Schwerin und
gedenkt nach Beendigung derſelben zunächſt nach Meppen zu reiſen
ſodann aber die feſtgeſetzte Reiſetour fortzuſetzen Am 1 Mai früh
wird die Rückkehr des Kaiſers im Neuen Palais erwartet woſelbſt
r Monarch für die nächſte Zeit mit ſeiner Familie verbleiben
wird

Die Abreiſe des Reichskanzlers Caprivi nach
Karlsbad iſt wegen ſchwerer Erkrankung ſeines Neffen des Grafen
Fink von Finkenſtein vom 2 Garde Dragoner Regiment bis zum
morgigen Montag verſchoben worden

Die Demiſſion des Kriegsminiſters von
Kaltenborn Stachan wird wieder einmal als nahe bevor
ſtehend bezeichnet Die Reiſe des geheimen Kabinetsraths von
Lucanus welche dieſer am Oſterſonntag ganz unerwartet nach
Kaſſel zu dem dort weilenden Miniſterpräſidenten Grafen zu
Enlenberg gemacht hat wird damit in Verbindung gebracht
Um eine Nachwirkung der letzten Miniſterkriſis würde es ſich bei
dem Rücktritt des Kriegsminiſters gewiß nicht handeln vielmehr
höchſtens um die Frage ob Herr v Kaltenborn der Mann wäre
die als möglich erwartete große Militärvorlage hinlänglich zu
vertreten

Obwohl Fürſt Bismarch im Allgemeinen ſich in der
letzten Zeit eines befriedigenden Geſundheitszuſtandes zu erfreuen
hatte ſo haben ſich vor Kurzem doch hin und wieder rheumati
ſche Geſichtsſchmerzen eingeſtellt die jedoch uach ärztlichem
Gutachten nur vorübergehender Natur ſein werden Jn allernächſter
Zeit beabſichtigt der Fürſt ſich auf einige Tage nach Schön
hauſen zu begeben und von dort zunächſt wieder nach Friedrichs
ruh zurückzukehren

Der Kultusminiſter hat die Kreis Schnlinſpek
toren darauf aufmerkſam gemacht daß ſie ihre Aufgabe am
wirkſamſten löſen würden wenn ſie ſich in unmittelbarer
perſönlicher Beziehung zu den ihnen unterſtellten Lehrern halten
daß ſie ſchon um häufigeren Beſuch der Schulen zu ermöglichen

über die ſchlanke geſchmeidige Geſtalt des jungen Mannes
ſowie deſſen bildhübſches blondes zartes und doch ſo ener
giſches Geſicht ſtreifen

Dieſe Zurückhaltung über den Zweck ſeines Hierſeins
welches doch einen beſonderen Grund haben mußte denn am
Ende hielt ſich ohne dieſen ein ſo junger Menſch der hier
keine Familienbeziehungen beſaß im Winter nicht in dieſer
kleinen ſtillen Reſidenz auf hatte plötzlich etwas Beängſtigen
des für Anna Sollte er etwa doch ein neu engagirtes
Mitglied der hieſigen Bühne ſein Seine phantaſtiſche
Kleidung ließ darauf ſchließen wenn auch der blonde feine
Schnurrbart dagegen ſprach Vielleicht wollte er ſich erſt
derſelben widmen Das wäre Anna peinlich geweſen denn
es war hier nun einmal nicht Sitte daß junge Damen mit
den Herren vom Theater verkehrten

Jhr Uebermuth hatte ihr vielleicht da wieder einmal
einen üblen Streich geſpielt Aber daran trug nur der
kleine Mohrberg die Schuld Warum machte er ſie ohne
Weiteres mit dieſem ganz fremden Herrn bekannt über
deſſen angenblickliche Lebenslage er vorausſichtlich ſelbſt nichts
Näheres wußte

Sie lockerte ihre Hand ein wenig in der ihres Herrn
und jenes hochfahrende Etwas welches ſie trotz ihrer Natür
lichkeit ſo leicht zeigen konnte trat wieder in ſeine Rechte
Herr Königshofen feinfühlig genug bemerkte die Veränderung
welche ſich im Weſen ſeiner Dame vollzogen hatte Er

Jn ſeinem lieben Vaterlande
welches er vor mehreren Jahren verlaſſen und in welches
er jetzt erſt wieder zurückkehrte war doch noch Alles beim
Alten Erſt mußte der Fremde beweiſen daß er keine
ſilbernen Löffel geſtohlen hatte erſt mußte er ſeinen Stamm
baum auf dem Marktplatze zu allgemeiner Einſicht anſchlagen
ehe er von der Geſellſchaft angenommen wurde ein unbe
ſcholtener Name und ein ehrliches Geſicht genügten dazu
nicht Es berührte ihn ſo unendlich kleinlich und er fühlte
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2 ſollen die St a Daß gerade unter den gegenwärtigen Verhältniſſen dieſem Anarchiſten
Für die Stelle des Oberpräſidenten in Kaſſe die Tournes durch Dentſchlaud ſehr erleichtert werden würde möchte

26 April
Die Diskuſſion über die Militärkoſten dauert in der

Preſſe fort Popolo Romano bemerkt daziu wenn die Regierung
gezwungen ſei einerſeits neue Steuern andererſeits neue Militär der Nachdr

laſten vorzuſchlagen werde das Land die Fang u diskutiren

iſt wie die Krenzzeitung meldet der Unterſtaatsſekretär Magde istvie die tnug gde zu bezweifeln ſein beginnen weil man es glauben gemacht habe daß die Bündniſſeburg im Haudelsminiſterium nunmehr beſtimmt in Ausſicht ge Dre 64 v m 8 DAe nunmehr e Sden 24 April Anläßlich des Geburtstages des die Urſache der Rüſtungen ſeien An dieſem Tage werde die Baſis iſtnommen Er iſt mit den Verhältniſſen der Provinz ſchon be Königs war geſtern e Stadt u mit emg geſchmückt unſerer auswärtigen Politik erſchüttert ſein und wenn die Regierung Be
daun noch den Widerſtand gegen die öffentliche Meinung fortſetze mit Flage
werde man auch andere Jnſtitutionen diskutiren die uns höherkannt da er früher Regierungs Vizepräſident in Kaſſel war hörden zuLoruiittage wurde in der katholiſchen Hofkirche ein Tedeum abge

Geueral der Kavallerie v Albedyll komman t Rrimean ung l re r c n tiete Ein Kern v ne Monte vie ab durch den Prinzen ſtehen als alle Bündniſſe cwangeliſch
reich A iedsgeſuchs in Berlin eingetroffen war fügung geiſt nach der A R wiederum vom Kaiſer abſ lage be d e Br gan s April Aus Anlaß des hentigen Jahrestages Frankreich mit Regetſchieden worden und hat unnmehr den Entſchluß gefaßt im der Hinſcheidens des GeneralFeldmarſchalls Grafen Moltke hat gzgris 24 April Bei d geſtrt I berrſchteDienſte zu bleiben d Fetſet g3 der Gruft zu Creiſan einen prachtvollen Kranz ſoll u oder ſeg der A n a r rer pt der

Ueber die politiſche Lage und die Parteien h h ſei it tag Die Fö m that Herr Stöcker in einem konſervaktiven Vahlverthe Berlins Schwerin i Meckl 24 April Morgen und Dienſtag d r nen An r m un i
u A Folgend S indet die öffentliche d W habe nur auf einen Anlaß gewartet um eine revolutionäre Be meindekirA Folgendes geſagt Wir Konſervativen leiden unter der findet die öffentliche Aufbahrung der Leiche der verſtorbenen t u Süden deSitugt i un Großh in A wegung herbeizuführen Die Regierung habe Beweiſe dafür daß2 ation ſchon ſeit fünf Jahren Das Schlimmſte waren die roßherzogin lexandrine ſtatt Am Mittwoch 2 Uhr die Anarchiſten die Abſicht gehabt hätten am Ta e des Pro eſſ s gehegtenmittelparteilichen Neigungen im eigenen Lager Der rechte Flügel 30 Min Nachmittags erfolgt die ſeierliche Beiſetzuug Zu der gegen Ravachol einen Handſtreich egen den Juſti palaſt d Dant
Her v Tagen S nach gen ausgeſchieden werden e bereits Großfürſt Wladimir und Gemahlin hier verſuchen Es ſtünden äußerſt ſirenge Maßnahmen breo r zu Kirbenn

Herr v Helldorff hat es ja nenlich offen geſagt daß eine reinliche eingetroffen t T e gewordenScheidung eintreten müſſe Er hat die Freundlichkeit gehabt uns Liegnitz 24 April Der Magiſtrat hat beſchloſſen den geſtern R ver e Fur d t r c
per r Nun d Scheidnng hat ſich voll der e Daſent als Vertreter der Stadt Liegnitz im Rechnung verhaftet worden derſelbe habe Prel Mitſchulbige de rn

zogen Fines ſchönen Tages aß Herr v Helldorff ganz rrenhaufſe zu präſentiren t t in ExemDt draußen Das iſt gewiß eine reinliche Scheidung Poſen 24 April Der 27 Provinzial Landtag iſt wie r die Nachricht ver Tag tie
r n De e Se z u 9 wenn a v nach S durch den Landtags hreitet König Behanzin von Dahomey habe vier Miſ Prübann

weſen Man hat noch nichts davon gehört da ommiſſar erpräſidenten v ilamowitz Moellendorf ſi e f t KirchbaitHerr v Helldorff ans der Reichstags fraktion ausgeſchieden erdffnet worden z f ſionare und fünf Nonnen gefangen genommen und fortgeſchleppt Georgen
wäre Da wird die eigentliche Entſcheidung fallen auf die Herren Jena 24 April Das Miniſterium hat für das Groß Spanien r b
hans fraktion kommt wenig an herzogthum Weimar öffentliche Verſammlungen und Aufzüge u hhiren

Der Nachtragsetat Miniſterpräſidentengehalt ſam 1 Mai verboten Madrid 24 April Anläßlich der Ankunft des republi V ſhiäge a
wird wie als ſicher anzunehmen iſt am nächſten Donnerstag zur Darmſtadt 24 April Die Königin Viktoria von kaniſchen Parteiführers Salmerou der am Mittwoch in W orgen

n Berathung geſtellt werden Derſelbe würde bereits am England trifft Dienſtag Vormittag 25 ein und wird wie vor Barcelona mit großer nen
n ittwoch zur Berathung gelangen den Fraktionen ſoll aber hin zwei Jahren im neuen Palais abſteigen Sie gedenkt bis zum fand eine große republikaniſche Kundgebung ſtatt Etwa zehn Di
e Zeit gewährt werden um eingehend Stellung nehmen zu 2 Mai hier zu verweilen Tauſend Perſonen erwarteten Salmeron am Bahnhof und ge unter Lei

Wer Reichgſt Duisburg 24 April Der Stadtrath beſchloß den Ober Vteten ihn nie den anf n e e Nepubiit in feine Hut
r Neichsfinanzabſchluß für 1891/92 und zwar bürgermeiſter v Lehr dem Kaiſer als Herrenhausvertreter Wohnung Ruheſtörungen kamen nicht vor es c

zunächſt die Einnahme aus Zöllen Verbranchsſtenern und vorzuſchlagen anperr r e M Wahe de T Etat re g Metz We Zur r des Geburtstages des Groſßbritannien des Heltmithin ergiebt ſich ein Mehr Königs von Sachſen waren ge tern die Feſtung die Forts London 24 April Der Vor s s de Abriß ſen 59 982 921 Mk Der vollſtändige Abſchluß der Reichs die öffentlichen Gebäude und zahlreiche Privatgebände feſtlich be Berglente in Surd an erſuchte e ne die Lene du ze einer M

aſſe erfolgt erſt im Juni 7 flaggt Mittags fand vor dem kommandirenden General eine fragen die Grubenbeſitzer eine Deputation zu empfange i fremdlärDie Ceutral t g l ill,e gen ger p zu empfangen um dieDie Ceutralſtelle für Arbeiter Wohlfahrts Parade des ſächſiſchen FußArtillerie Regiments Nr 8 ſtatt Bedingungen für die Beendigung des Ausſtandes zu erörtern Ein r ra
rin ngen tritt morgen wieder in Berlin zuſammen Nürnberg 24 April Auf der hier abgehaltenen Lan des etwaiges Üebereinkommen würde der Vorſtand den Leuten zur Ab e n

Dieſe Körperſchaft iſt am 5 November 1891 gegründet worden verſammlung der bayeriſchen Freiſinnigen betonten die ſtimmung vorlegen Jn Aunubetracht der unter den Arbeitern eben
und beſteht aus Delegirten der großen verwandte Zwecke ver Landtagsabgeordneten Beckh und Freiherr v Stauffenberg herrſchenden Stimmung iſt es vorlänfig zweifelhaft ob das Vor Direktorfolgenden Vereine denen ſeitens des Handelsminiſters Kommiſſarien die Nothwendigkeit des Znſammengehens aller Liberalen gehen des Vorſtandes Erfolg haben wird immerhin iſt darin ein zur Ver
beigegeben ſind Vorſitzender iſt Staatsſekretär a D Herzog unter Wahrung der Prinzipien der einzelnen Parteien Ein erſter Schritt zu einem friedlichen Ausgleich zu ſehen ſchweren
Die diesmalige Tagesordnung beſteht insbeſondere aus der Ar ſtimmig wurde eine dahin gehende Reſolution angenommen Abend

beiterwohnungs und Erholungsfrage Nußland übernehMit der Zwangserziehung jugendlicher Ver Oeſterreich lUngarn s von Debrecher hatte man im Königreich Sachſen im Laufe von faſt Wien 24 April Die Feier der Enthüllung des h Petersburg 24 April Der Kaiſer iſt auf einige Zeir die
30 Jahren überans günſtige Erfahrungen gemacht Dieſe konnten Radetzky Denkmal s hat heute in Anweſenheit des Kaiſers erper übergeſiedelt und bewohnt zum erſten Male während ſeiner in

in Preußen nicht ohne Wirkung bleiben Es ſind im Laufe der j der Erzherzöge der Fürſtlichkeiten Militärs und Civilwürden e rer Rollenletzten Jahre allein vier ſtaatliche Anſtalten dieſer Art in Preuhzen tre funden Auk die Auſpr z Die Blätter melden es ſei beſchloſſen das Verbot der eerrichtet worden und zwar je ei liche t träger ſtattgefunden Auf die Anſprache des Erzherzogs Albrecht Getreidegusfuhr bis zum 1 September aufrecht it Kiel no
Rhein und Wabe Pe e v evangeliſche in Boppard am erwiderte der Kaiſer das Standbild werde fernen Geſchlechtern Hier iſt der Präſident des F p W W r en mit Hatfeld Geinprodiſd n d e d je eine katholiſche in Stein verkünden daß Treue Hingebung Standhaftigkeit und Thaten der Freunde Rußlands Fe land o uns Beiſpiel
preußiſchen Erfal d i ſ de shammer bei Dauzig Die drang getragen von unerſchütterlichem Vertrauen die Tugenden ſeberreichung einer Stammtafel ver aiſerliche s ſt ehufs de e
n Tinnen 6 a r T zu friſch um giltige Schlüſſe ſind die Radetzky und ſeine Streiter ſtark machten zum Wohſe des gaiſer Nicolans ab eingetroffen en Fante vom reſte
zu geſtatten Es wäre aber ſeltſam wenn hier andere minder Vaterlandes und des kaiſerlichen Hauſes Nach Beſichtigung der Ppri öhnliggünſtige Ergebniſſe erzielt werden ſollten als in Sachſen wo V Warſchau 24 April Es iſt nunmehr feſtgeſtellt daß Leo Prozent der in Zwangserziehung geweſenen 36gli wat Veteranen und dem Vordeimarſch der Truppen kehrte der Kaiſer Kaiſer Alexander im Laufe des Sommers Warſchan be Stelle
mit dem Strafgeſetz nicht Mehr g2 Kitt glinge ſpäter ins Schloß zurück Der Kaiſer genehmigte die Auszeichnung ſuchen wird Entweder wird der Zar bei den SommerMauö J

r e e onfli gerathen ſind aller Offiziere mit der Militärverdienſtmedaille denen in den in Polen oder bei der Hofjagd welche i Sept be vern tag Her
zremier Lieutenant v Frangois von der füd Feldzügen von 1848 und 1849 vom Feldmarſchall Radetzih in W r

weſtafrikaniſchen Schutztruppe iſt nach Europa beurlaubt ß ne Skierniewicze ſtattfinden ſoll Gelegenheit nehmen die Haupt Räthſeworden Derſelbe t rubt deſſen Armeebefehlen lobende Anerkennung ausgeſprochen worden ſtadt Ruſſiſch l aDerſelbe iſt genau drei Jahre auf jenem Gebiet thätig Peſt 24 April Alle öffentlichen Arbeiteraufzüge ſtadt von Ruſſiſch Polen zu beſuchen des Pu
geweſen Seine Ernenunng zum PremierLieutenant erfolgte im und Kundgebungen am 1 Mai ſind hier verboten worden r JHerbſte 1891 und er war zugleich Stellvertreter des Kommandeurs Die hieſigen Arbeiter beſchloſſen einen einfachen Ausflug nach Orient Nachmi
deſe z Er hat vielerlei Züge im Lande gemacht und außerhalb zu machen Konſtautinopel 24 April Der Erbprinz und die geh

r er ſeine Beobachtungen eingeſandt Seine Ver Erbprinzeſſin von Meiningen ſind geſtern hier eingetroffen ſchlug
tretung übernimmt Premier Lieutenant v Bülow welcher im Schweiz Der Einführer des diplomatiſchen Korps Jbrahim Bey und nach eit
Frühjahr ar re zugetheilt war Bern 24 April Das neue Auslieferungsgeſetz General Achmed Ali Paſcha welche den erbprinzlichen Herrſchaften jenſeits
Gew fab t ger t i e Schrift gegen die Loewe ſche kommt zufolge dem Bund nicht vor die Volksabſtimmnug weil auf Befehl des Sultans bis Adrianopel entgegengereiſt waren ein alt
St r I t e erliner Blätter erfahren von der die Sozialdemokraten ſtatt der erforderlichen 30,000 nur hatten ſich auf dem dortigen Bahnhofe zum Empfange eingeſunden Ruf
r r t mit Beſchlag belegt worden Es handelt 25,000 Unterſchriften für das Referendum r Zu außerdem waren der kommandirende General des zweiten Armee W
ie 7 anntlich um die geflickten Gewehre die Judenflinten folge dem Ausliefernngsgeſetze wird die Ausliefernng bewilligt korps der Vali von Adrianopel und die Spitzen der dortigen Wieder

wie ſie ter t u bidohl der Thäter einen politiſchen Zweck vorſchüßt wenn die militäriſchen Behörden erſchienen Auf dem Bahnhofe in Kon J hatte e
ſolle d o z ratiſche Arbeiter Turnvereine Handlung vorwiegend den Charakter eines gemeinen Verbrechens ſtantinopel waren der Miniſter des Auswärtigen Said Paſcha der unter
t n demnächſt in der Provinz Brandenburg gegründet wer oder Vergehens hat anarchiſtiſche Verbrechen Ober Ceremonienmeiſter Munir Paſcha der deutſche Botſchafter
en Jn Brandenburg a H beſteht der Männertnurnverein an ie von Radowitz mit Gemahlin das Perſonal der Botſchaft ſowie angeſtadeſſen Spitze der Vergolder Ewald ſteht faſt ausſchließlich aus Jtal en die zum perſönlichen Dienſt des Erbprinzen kommandirten Paſchas Grun

Sozialdemokraten und dieſer Turnverein veröffentlicht jetzt einen Rom 24 April Der König und die Königin werden reiherr von der Goltz und Achmed Ali zum Empfange anweſend 3 Nutz
Aufruf wonach am 26 Juni in Brandenburg ein Kongreß zwecks auf ihrer bevorſtehenden Reiſe nach Potsdam von dem Miniſter Das prinzliche Paar begab ſich vom Bahnhofe in einem Hofwagen Handel
Bildung weiterer ſozialiſtiſcher Turnvereine ſtattfinden ſoll präſidenten di Nudini begleitet werden Auf der Rückreiſe wird j zum dentſchen Botſchafter Palais um dort Wohnung zu nehmen so M

Johann Moſſ der bekanntlich aus dem Gefängniß das italieniſche Königspaar einen Tag in Dresden Aufenthalt Di h
entlaſſen worden iſt kündigt einem NewYorker Telegramm zufolge nehmen geriaS J weil eſich dadurch um ſo mehr herabgeſtimmt weil er einer jungen Verzeihen Sie natürlich nichts aber ich er brandth i i mem ſchtener Berz S ynt mit goldgelber Feder ſaß auf einem von braunem nDame vom Weſen Fräulein von Ehlarns einen weiteren jlaube mir zu bemerken daß das gnädige Fräulein die üppigem Haar umwellten Kopf der voller Selbſtbewußtſein
Geſichtskreis zugetraut hatte Gnade hatten Jhre bevorzugte Perſon mit der meinigen getragen wurde was ſich ebenfalls in ihrer ganzen Er Nach

Mein gnädiges Fräulein ich fürchte Jhre Zeit zu lange in Beziehung zu bringen und daß dies nicht umgekehrt der l ſcheinung dem Auftreten und dem ſicheren Schritt kenn eingetr

J mr d Auſpruch e zu haben Wahrſcheinlich Fall war zeichnete
jaben Andere größere jedenfalls ältere Rechte auf Jhre Anna mußte ihm Recht geben und das ärgerte ſie ge Ein langer koſtbarer Pelzmantel von tiefbo üſſenn genh I g rdeaux müſſerGeſellſchaft wandte er ſich kühl an die junge Dame welche waltig Aber ſeine Perſönlichkeit ſein Weſen zogen ſie viel rothem Seidenplüſch umſchloß ihre königliche 53 vie ſchuldi

zuletzt ſchweigend ſeine Begleitung geduldet hatte zu ſehr an als daß ſie nicht eine Fortſetzung dieſer Be Hoheit derſelben vollkommen zum Ausdruck bringend Jhr z
Anna warf den Kopf leicht in den Nacken und ſah Herrn kanntſchaft hätte wünſchen ſollen Geſicht war nicht zu erkennen denn ein dichter röthlicher Kr O

Königshofen kalten Blickes an Glauben Sie daß ich in Aber Herr Königshofen ich bemerke mit Schrecken Schleier am Hinterkopf zu einem Knoten geſchürzt verhüllte Wolf
dieſem Falle ſo rückſichtsvoll ſein würde trotzdem mit Jhuen lenkte ſie deshalb ein daß wir uns eigentlich nur wie zwei daſſelbe Schwe
zu laufen feindliche Parteien auf dem Schlachtfelde bewegen Warum Wie alle Welt feſſelte auch ſie das gewandt ausge nd n

Heinz ſtand da wie mit kaltem Waſſer begoſſen doch eigéitlich Das Eis iſt der Tanzſaal im Freien und führte Spiel von Aung von Ehlarn Lientenant Mohrberg n
e a bereuend W ſie ſagte ſtreckte ihm die Hand Se e eines Anderes n als C irre Rufen und Heinz Königshofen r

welche ſie ihm entzogen hatte wieder entgegen Verzeihen Sie Jhren und meinen Freund herbei er iſt nun genug Charmant jetzt iſt der ju enSie Herr Königshofen aber es iſt wirklich ein beſonderes herumgeflattert wir wollen nun ein jeu des roses auf nein er weicht ans das war in Reſgene r

J für bie r S S e kennen führen geſchickt doch ſernen auch zugle ie verwöhnteſte iſt Seien Sie mir Heinz Königshofen war entzückt von ſeiner neuen Be Sie lüftete den leier arnicht böſe aber es plagt mich manchmal Etwas was man kanntſchaft und es dauerte nicht lange ſo begannen die Angen ſ n r r große b rn
öhnl Leben den Teufel t g r p gen welche ein klaſſiſch geſchnittenes feines aber bleiches o rſeim gewöhn ichen Leben den Teufe nennt Drei das für ſie und die Zuſchauer gleich amüſante Spiel Geſicht belebten wurden ſichtbar Augenſcheinlich hatte die d

Heinz brach in ein helles Lachen aus Jedenfalls ein Während dieſer Zeit hatten ſich am Ufer immer mehr Sonne des Glückes nicht immer auf dieſem Weibe geruht und t
ganz allerliebſter Teufel wenn ſein Erſcheinen die angenehme Zuſchauer eingefunden und unter dieſen auch eine Dame deren Alter ſchwer zu beſtimmen war Aelter als dreißig dabei
Wirkung hat Sie meine Gnädigſte in dieſe reuevolle humo welche heute den Fuß zum erſten Mal in den Schloßgarken Jahre war ſie wohl kanm Unte
xiſtiſche Stimmung zu verſetzen ſetzte Wären nicht die Umſtehenden viel zu eifrig mit den Jetzt belebten ſich ihre Züge die Augen glänzten um nahe

Anna war ernſt geworden Sagen Sie das nicht die Vorgäugen auf dem Eiſe beſchäftigt geweſen ſo würde die eine Schattirung tiefer den Oberkörper ein wenig über das nade
Auffaſſung meines Weſens iſt eine verſchiedene und ich habe Fremde ganz dazu angethan geweſen ſein um die Aufmerk Brückengeländer gelehnt verfolgte ſie das Spiel mit einer
mir dadurch ſchon manche Feinde gemacht ſamkeit derſelben auf ſich zu lenken größeren Aufmerkſamkeit Nach und nach galt dieſelbe je

Man muß nicht lauter Freunde haben Sogenanute Vildete das Erſcheinen einer Fremden in der kleinen doch nur dem jungen Manne im Polenanzuge
Allerweltsmenſchen ſind nicht mein Fall Uebrigens ha Reſidenzſtadt wo man ſich in und auswendig kannte Fortſetzung folgt

ha es iſt eine eigene Fügung des Himmels
daß die verwöhnteſte Dame auch gerade die Bekanntſchaft
eines nicht gerade nicht verwöhnten Herrn macht der ſeinen
eigenen Kopf recht gern einmal auffetzt

Was kümmert das mich fragte Anna gekränkt

ſchon an und für ſich ein gewiſſes Ereigniß um ſo mehr
wenn dieſelbe ſo ſchön ſo auffallend war wie die welche
eben die Brücke betrat

Faſt ſo groß wie Fräulein von Ehlarn zeigte ihre Ge
ſtalt eine formvolle Fülle ein ſchwarzer mächtiger Rem

Wetterbericht des Genueral Aunzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 26 April

Bei Weſt bis Nordweſtwind veränderliches mäßig warmes
Wetter ohne weſentliche Niederſchläge
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Nr 97 Dienstag
Lokales

Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenaugade geſtattet

Halle 25 April
Die Grundſteinlegung

Nachmittag unter überaus reger Betheiligung aus allen Kreiſen der
Bevölkerung unſerer Stadt vor ſich Tauſende hatten ſich auf dem
mit Flaggenmaſten abgegrenzten bekanntlich von den ſtädtiſchen Be
hörden zur Erbauung der neuen Kirche die einſt in der Reihe unſerer
evangeliſchen Gotteshäuſer das achte ſein wird unentgeltlich zur Ver
fügung geſtellten Platze im Südviertel eingefunden trotzdem der Himmel
mit Regen drohte und ein heftiger oft zum Sturm anwachſender Wind
herrſchte Choralmuſik eröffnete die Feier worauf nach dem Geſang
Lobe den Herren Namens des Kirchbanvereins Herr Superintendent

D Foerſter die erſte Anſprache über das Schriftwort Unſer Glaube
iſt der Sieg der die Welt überwindet hielt Als Vertreter des Ge
meindekirchenraths der Gemeinde St Ulrich deren Eingepfarrten im
Süden der Stadt die Errichtung des neuen Gotteshauſes einen längſt
gehegten Wunſch erfüllt ſprach Herr Oberprediger Sickel tiefgefühlten
Dank für die Beſtrebungen des Kirchbauvereins zur Minderung der
Kirchennoth insbeſondere für die gerade der Gemeinde St Ulrich jetzt
gewordene Unterſtützung bei dieſem Kirchbau aus Nach einem Geſangs
vortrage des Stadtſingechors gelangte die Stiftungsurkunde durch Herrn
Geh Reg Rath Prof Dr Keil zur Verleſung worauf die Einſenkung
des Grundſteins erfolgte in den auch ein Plan der Kirche ſowie je
ein Exemplar der Sonntagsnummern des General Anzeiger des Hall
Tageblattes der Hall An und der Saale Zeitung gelegt waren
Unter ſinnigen Wahlſprüchen übten dann die Vorſtandsmitglieder des
Kirchbauvereins der Gemeindekirchenräthe von St Ulrich und St
Georgen ſowie die Ehrengäſte unter denen wir u a die Herren Reg
Präſident v Dieſt Oberbürgermeiſter Staude Univerſitätskurator
Geh OberReg Rath D Schrader Mitglieder der ſtädtiſchen Be
hörden Profeſſoren und Geiſtliche bemerkten die üblichen drei Hammer
ſchläge aus Eine Anſprache des Herrn Paſtor Knuth von St Ge
orgen Gebet Segen und der Geſang Lob Ehr und Preis ſei Gott
ſchloß die bedeutungsvolle Feier

Die Vorproben für das Guſtav AdolfFeſtſpiel welche
unter Leitung Dr Devrients bisher im Saale der Volksſchule abgehalten
wurden haben geſtern daſelbſt durch einen vorbereitenden Vortrag über
Guſtav Adolf welchen Herr Block aus Naumburg auf Veranlaſſung
des evangeliſchen Bundes gehalten hat einen Abſchluß gefunden Jn
knapper klarer unparteiiſcher Darſtellung entwarf der Redner ein Bild
des Helden und der ihm verbundenen Perſönlichkeiten einen kurzen
Abriß ſeiner Thaten zu Gunſten der deutſchen Sache und ſchloß mit
einer Mahnung an die Proteſtanten in dankbarem Gedenken an den
fremdländiſchen Retter der deutſchen Glaubensſreiheit ſich ſelbſt im
proteſtantiſchen Bewußtſein ſtark zu machen Als weſentlichen Hebel
ſolcher Empfindungen bezeichnete der Redner das bevorſtehende Spiel
dem wir am nächſten Sonntag ſchon lauſchen werden Die Bühnen
proben e r mit dem heutigen Tage im Stadttheater das Herr
Direktor Rudolph in entgegenkommendſter Weiſe für dieſe Spiele
zur Verfügung r hat Frl Kuhlmann welche durch einen
ſchweren Trauerfall an früherem Eintreffen verhindert war wird dieſen
Abend erwartet Sie wird die Rolle der ſchwärmeriſchen Königin
übernehmen welche wie die Käthe ſeines Lutherfeſtſpiels
von Devrient für Frl Kuhlmann ſeine einſtige Schülerin ge
ſchrieben und allezeit von ihr dargeſtellt wurde Noch täglich
kommen zahlreiche Meldungen zur Mitwirkung aus allen Kreiſen
der Bürgerſchaft ſo daß nun wohl bald die große Zahl auch der kleineren
Rollen geſchloſſen ſein wird Dem Vernehmen nach wird nun auch
Kiel noch dieſem Sommer das Guſtav Adolf Feſtſpiel aufführen ſodaß
mit Halle und Breslau drei Univerſitätsſtädte in dieſem Sommer dem
Beiſpiel der Schweſter Jena mit dieſen Spielen folgen würden

Stadttheater Die Annahme von Billet Vorbeſtellungen zu
den am 1 Mai beginnenden Guſtav Adolf Feſtſpielen beginnt
bereits morgen Die Theaterkaſſe iſt aus dieſem Grunde in den ge
wöhnlichen Kaſſenſtunden geöffnet worauf das Publikum an dieſer

Stelle wirdJn den Kaiſerſälen wird ſich von heute ab bis nächſten Sonn
tag Herr Fritz Beige aus Halle als Jlluſioniſt und Zauber
künſtler produziren Aus den Experimenten ſeien beſonders erwähnt
Räthſelhaftes Moment Verſchwinden des Künſtlers vor den Augen

des Publikums ſowie Verbrennen einer Dame auf offener Bühne
Luftballonfahrt Eine große Menſchenmenge hatte ſich geſtern

Nachmittag in Freybergs Garten zuſammengefunden um der Ballon
auffahrt des Aeronauten Rehlick aus Stockholm beizuwohnen Gegen

7 erfolgte der Aufſtieg ohne nennenswerthe Schwierigkeiten und
ſchlug der Ballon ſüdöſtliche Richtung ein Wie wir erfahren erfolgte
nach einer ſtürmiſchen Fahrt die Landung in der Nähe von Nauenhof
jenſeits Leipzig Dieſelbe war mit ziemlichen Schwierigkeiten verbunden
ein alter Mann der dabei als Erſter behilflich war hielt auf den
Ruf Halten Sie feſt ſonſt ſind wir verloren krampfhaft feſt und
wurde eine weite Strecke mit fortgeſchleift da der Anker nicht faſſen
wollte Herr Rehlick der mit dem Zuge 11 Uhr 49 Min hier bereits
wieder eintraf hat eine leichte Fußverletzung erlitten Der Ballon
hatte eine Höhe von 2800 m erreicht das Thermometer ſtand 5 Grad
unter Null

Verpachtung Jn dem heute Vormittag im Stadtſekretariat
angeſtandenen Termine zur Verpachtung der Gras Heu und
Grummet Nutzung auf der ſog kleinen oder Würfelwieſe auf die
3 Nutzungsjahre 1892 bis 1894 erſchien als einziger Reflektant der
Handelsmann Herr Karl Müller von hier und bot als Jahrespacht
850 Mark

Strafermäſßigung Rittergutsbeſitzer Baron v Bülow auf
Dieskau dem bekanntlich am 30 März d J vom hieſigen Schöffen
gericht eine Ordnungsſtraſe von 100 Mk auferlegt worden
weil er als Zeuge in einer Privatklageſache beim Termine nicht er
ſchienen war hat mit ſeiner gegen jene Strafverhängung eingereichten
Beſchwerde inſoweit Erfolg gehabt daß erwähnte Strafe auf 10 Mk
ermäßigt worden iſt Herrn v Bülow iſt es möglich geweſen den
Nachweis zu erbringen daß er damals rechtzeitig zur Terminsſtunde
eingetroffen und nur auf einige Zeit weggegangen war weil vor der
betreffenden Sache noch einige andere Klagen der Erledigung harrten
Als er dann erſchien hatte bereits fragliche Sache vertagt werdenmüſſen ſo daß der Genannte damals nur kurz vorläufig

ſchuldigung anbringen konnte
Selbſtmordverſuch Jn der Nähe der Station Kuckenburg

Kr Querfurt ließ ſich heute Morgen 6 Uhr der Dienſtknecht
Wolf aus Döcklitz von einem Perſonenzuge überfahren Der
Schwerverletzte wurde von den Zugbeamten noch lebend aufgefunden
und nach Schraplau gebracht wo er durch einen hinzugezogenen Arzt
verbunden wurde worauf ſeine Ueberführung nach der hieſigen
Klinik erfolgte Der Lebensmüde hat namentlich ſchwere Verletzungen
des Kopfes erlitten ſodaß es fraglich erſcheint ob derſelbe am Leben
erhalten werden kann Es liegt unzweifelhaft Selbſtmordverſuch vor
doch ſind die Motive bis jetzt noch nicht bekannt

Uunfall Auf hieſigem Bahnhofe verunglückte heute früh während
der Nachtſchicht der Poſthülfsbote Sperrhake von hier Als
rerſelbe in Ausübung ſeines Berufes mit einem Perronwagen einem
ven Berliner Zug verlaſſenden Bahnbeamten ausweichen wollte kam
er einem Pfeiler der Empfangshalle zu nahe und gerieth zwiſchen dieſen
und den ſchweren Packetwagen Die Verletzung welche der Unglückliche
dabei erlitt erwies ſich als ein ſchwerer Splitterbruch des
Unterſchenkels der die ſofortige Ueberführung des Betroffenen
nach der Klinik zur Nothwendigkeit machte

b Lebensmüde Jn einem Grundſtück an der Alten Prome
nade wurde am Sonnabend Morgen eine Frau exhängt gefunden

nur Johanneskirche ging geſtern

eine Ent

e
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Die Betreffende war durch ein in den Hofraum führendes Fenſter ge
ſtiegen und hatte ſich nach Befeſtigung des Strickes am Fenſterkrenz
von dort aus herabgelaſſen und ſo den Selbſtmord ausgeführt

Jn einem Anfall von Delirinm ſtürzte ſich in der ver
gangenen Nacht gegen 12 Uhr der Former Auguſt F aus einem
t ſt er ſeiner in der 3 Etage des Grundſtücks Schloſſerſtraße 6
elegenen Wohnung auf das Straßenpflaſter und verſtarb bald

darauf Seine Leiche wurde nach erfolgter Unterſuchung nach dem
Südfriedhofe geſchafft F iſt verheirathet und hinterläßt eine Frau
und zwei Kinder

Aus dem Vereiunsleben
o Jm Bürgerverein wurde gerügt daß die Polizeiverwaltung

bisher noch nicht obgleich der Erweiterungsbau des ſchemiſchen
Jnſtituts vollendet ſei ihren Einfluß geltend gemacht habe die Ent
fernung der Mauerreſte des abgebrochenen Hauſes an
der Mühlbrücke herbeizuführen Der geradezu ſkandalöſe Anblick
jener Stelle mache es faſt wahrſcheinlich daß in ſolchen Angelegen
heiten wie der hier in Frage kommenden die Univerſität unberechtigter
Weiſe ganz anders wie die Bürger behandelt werde Weiter entſpann
ſich eine längere Beſprechung üper die ſchon ſo oft gerügten Mißſtände
auf dem Wege an der Saale unterhalb Lehmanns Garten
Ueber die Beſitzverhältniſſe dieſes Weges herrſchte in der Verſammlung
keine Klarheit doch konnte erfreulicherweiſe mitgetheilt werden daß
ſeitens der hieſigen ſtädtiſchen Behörden geplant ſei wenigſtens an
Sonntagen und vielleicht auch einigen Wochentagen zur Hebung der
ärgſten Uebelſtände auf jener Straße eine ausreichende Sprengung der
ſelben vornehmen zu laſſen Es wurde dann darauf hingewieſen daß
der zur Durchführung der kl Ulrichſtraße nach der Halle noth
wendige Abbruch einiger von der Stadt angekauften Häuſer in Angriff
genommen ſei während einige Redner dieſes Vorgehen als verfrüht
bezeichneten da noch nicht alle der Ausführung des Durchbruchs ent
gegenſtehenden Hinderniſſe beſeitigt ſo noch auf dem Expropriations
wege Grundſtückser werbungen und Entſchädigungen für Aufgeben von
Miethskontrakten nothwendig ſeien meinte man von anderer Seite
daß der Magiſtrat vollſtändig recht daran gethan habe mit dem Ab
bruch der alten Gebäude deren Miethsertrag nicht im Verhältniß zu
den für ſie aufzurechnenden Reparaturkoſten ſtehe vorzugehen zumal
von der Niederlegung derſelben vor Ende September d J die Zahlung
von 20000 Mk Beiſteuer zu den Koſten des Durchbruchs ſeitens der
Adjazenten abhängig gemacht ſei Die von einer Seite geänßerte An
ſicht daß überhaupt dies Projekt ganz gut noch einige Jahre habe
ruhen können bis man mit allen Anwohnern von denen Grundſtücke
erworben werden müßten ſich geeinigt habe wurde von anderen Red
nern mit dem Hinweis zurückgewieſen daß die exorbitanten Forderngen
Einzelner für ihre Grundſtücke u ſ w im Enteignungsverfahren ſicher
nicht gutgeheißen werden würden der Durchbruch damit aber ohne zu
große Koſten für die Stadt erreicht und ſo ein ſehr wünſchenswerther
Verkehrsweg eröffnet werde Weiter wurde im Anſchluß an die Tages
ordnung der bevorſtehenden Stadtverordneten Verfammlung die Er
richtung einer 12klaſſigen Volksſchule im Werge ſchen Garten
zwiſchen Hamſter und Töpfer Thor beſprochen Nach langer Be
rathung in der verſchiedene andere Bauplätze für dieſe Schule in
Frage gekommen ſind haben ſich die zuſtändigen Kommiſſionen jetzt
für dieſen Platz als den augenblicklich in jeder Weiſe ſowohl was die
Lage als die Geldfrage anbetrifft zweckmäßigſten entſchieden Bis zum
Jahre 1895 wird ſich ein weiterer Bau einer ſolchen Schule nöthig
machen die dann mehr nach der Gegend der Magdeburgerſtraße hin
an einer noch näher zu beſtimmenden Stelle zu errichten ſein wird
Ueber die Einrichtung des Zwiſchengeſchoſſes im Raths
keller Neubau zu Reſtaurations Räumlichkeiten waren
die Anſichten betreffs der Rentabilität einer ſolchen Anlage ſehr ge
theilt Gelegentlich des auf der Tagesordnung der heutigen Stadt
verordneten Sitzung ſtehenden Antrages auf Anſtellung dreier
Polizei Sergeanten wurde vetont daß es ſich hierbei nicht um
Errichtung neuer Stellen ſondern nur um Ausfüllung der durch Weg
gang einzelner Beamten vakanten oder überhaupt noch nicht beſetzten
Stellen handele übrigens ſei zu beachten daß ſich folche Anträge auf
Anſtellung von Beamten ſtets auf der Tagesordnung zweier Stadt
verordneten Sitzungen finden in deren erſten die Verſammlung Kennt
niß von den Perſonalien der zur Anſtellung Vorgeſchlagenen nimmt
während die endgiltige Entſcheidung über die Anſtellung einer zweiten
Sitzung vorbehalten bleibt der Wechſel im Beamten Perſonal iſt that
ſächlich alſo nicht ſo ſtark wie vielleicht Mancher der mit dieſen Ver
hältniſſen nicht vertraut iſt nach den Ankündigungen der Sitzungs
programme glauben möchte Einſtimmig gelangte übrigens bei dieſer
Beſprechung die Anerkennung für die zuſehens in jüngſter Zeit ge
ſteigerte Leiſtungsfähigkeit unſerer Exekutivpolizei
beſonders der Kriminalpolizei zum Ausdruck als wünſchens
werth wurde es jedoch bezeichnet wenn die Polizei Sergeanten etwas
weniger von der oft geradezu übertriebenen Ausnutzung der
in anderen Städten dieſen Beamten nicht gewährten Befreiung vom
Fahrgeld auf den Straßenbahnen Gebrauch machen wollten
wodurch ſie Gelegenheit haben würden beim Gang auf der Straße
manche Verſtöße gegen Polizei Vorſchriften zu bemerken und zur Ahndung zu bringen hie ihnen jetzt bei der Fahrt welche man in ge

wiſſen Fällen wo es ſich um eilige Sachen handelt natürlich ſelbſt
verſtändlich zugeſtehen wird entgehen

Der Nordoſtthüringer Bezirk des deutſchen Krieger
bundes hielt geſtern ſeine Frühjahrs Delegirten Verſammlung ab
Vertreten waren 100 Vereine mit zuſammen 119 Stimmen dazu traten
noch 18 Stimmen der Vorſtands und Ehren Mitglieder Aus dem
Geſchäftsbericht iſt zu erwähnen daß der Bezirk gegenwärtig 118 Vereine
mit 207 Ehren und 7898 zahlenden Mitgliedern umfaßt Von Unter
ſtützungsgeſuchen ſind im letzten Jahre 89 mit 1518 Mk davon im
letzten Halbjahr 42 mit 765 Mk berückſichtigt worden An 2 Kameraden
die ihre goldene Hochzeit gefeiert haben ſind je 30 Mk aus dem Stock
mar Fonds gezahlt Die Einnahmen des Bezirks betrugen einſchließ
lich des Beſtandes 1064 Mk 11 Pf die Ausgaben 88 Mk 20 Pf ſo
daß ein Beſtand von 975 Mk 91 Pf verbleibt Zum diesjährigen
Abgeordnetentage des deutſchen Kriegerbundes ſoll der Bezirksvorſitzende
Kamerad Lüderitz entſendet werden nach längerer Debatte wurde
derſelbe beauftragt dort gegen die Vorſchläge des Bundesvorſtandes
betr Neuabgrenzung der Bezirke zu ſtimmen welche u a für den
Nordoſtthüringer Bezirk eine weſentliche Veränderung durch Abtreten
von 32 Vereinen an benachbarte Bezirke und Uebernahme von 7 anderen
Vereinen bringen würde Ein Antrag des Militärvereins Kloſtermansfeld
den Delegirtentag mindeſtens ein Mal im Jahre in einer anderen
Stadt als Halle ſtattfinden zu laſſen wurde abgelehnt dagegen be
ſchloſſen von der nächſten Verſammlung ab ſtets über den Ort für
den folgenden Delegirtentag Beſchluß zu faſſen Ein Bezirksfeſt wird
in dieſem Jahre auf Vorſchlag des Vorſtandes nicht ſtattfinden Das
Statut der aus dem 886 Mk 27 Pf betragenden Ueberſchuß des vor
jährigen hier abgehaltenen Abgeordnetentages des deutſchen Krieger
bundes gegründeten Unterſtützungskaffe wurde genehmigt aus derſelben
ſollen außerordentliche Unterſtützungen an Kameraden gewährt werden
wenn die Mittel des Bundes des Bezirks und der Vereine nicht aus
reichen doch erſt nachdem der Fonds auf die Höhe von 1000 Mk
geſtiegen ſein wird es ſollen dann z der Zinſen zu Unterſtützungen
verwandt dem Kapital zugeſchlagen werden An Stelle des auf
ſeinen Wunſch aus dem Amte des erſten Schriftführers geſchiedenen
Kameraden Lehmann würde Kamerad Kupper gewählt Endlich
wurde beſchloſſen in jedein Falle wo ein Mitglied aus einem Vereine
ausgeſchloſſen iſt durch Vermittelung des Bezirksvorſtandes die Auf
nahme des Ausgeſchloſſenen in einen anderen Verein zu verhindern

Der Zweigverein des evangeliſchen Bundes hielt geſtern
im Volksſchulſaale eine allgemeine Verſammlung ab Herr Konſiſtorial
rath Goebel machte Mittheilungen über die Thätigkeit des evange
liſchen Bundes Es würde hervorgehoben daß auch die jüngſte Zeit
wieder für den Bund eine ſehr wichtige geweſen ſei indem nämlich die

Neu
einggeſroffen
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Redaktion der kirchlichen Korreſpondenz nach Halle übergeſiedelt ſei
Das Diakoniſſenhaus des Bundes in Schwäbiſch Hall machte in ſeiner
Entwickelung erfreuliche Fortſchritte und werde in dieſem Frühjahr von
den 17 in der Ausbildung begriffenen Schweſtern zum erſten Male
3 als Gemeindepflegerinnen ausſenden Auch die Bauſchuld für das
Diakoniſſenhaus hat ſich dank der Opferfreudigkeit evangeliſcher Freunde
um 15,000 Mk vermindert immerhin jedoch bleiben noch 85,000 Mk
zu decken ſodaß auch in Zukunft jede Spende für dieſen Zweck hoch
willkommen iſt Dann hat der Bund auch verſchiedentlich Gelegen
heit zu Kundgebungen gehabt die wichtigſte derſelben bezog ſich auf
den Schulgeſetzentwurf bei aller Freunde und Anerkennung über
den demſelben zu Grunde liegenden Hauptgedanken hielt der Bundes
vorſtand es doch für ſeine Pflicht über einzelne der evangeriſchen Kirche

egenüber der katholiſchen bedrohlich erſcheinende Beſtimmungen des
ntwurfs ſeine Bedenken kundzugeben Darauf hielt Herr Paſtor Block

aus Naumburg an Stelle des am Erſcheinen verhinderten Herrn
Superintendent Dr Zſchimmer einen äußerſt anregenden Vortrag über
Guſtav Adolf den heldenmüthigen Vorkämpfer der Reformation
im 30jährigen Kriege Unſere Leſer finden einen kurzen Auszug aus
demſelben an anderer Stelle Red

r Der evangeliſche Arbeiter Verein hielt am Sonnabend
in der Kaiſer Wilhelms Halle einen Familienabend ab Herzliche
Worte der Begrüßung ein Hoch auf den Kaiſer und die kaiſerliche
Familie beherzigenswerthe Worte über den Charakter die Beſtrebungen
und Ziele des Vereins bildeten die Kernpunkte des Abends Um die
ſelben gruppirten ſich mit großem Beifall aufgenommene Solis Zither
vorträge und die vom gemiſchten Chor und der Geſangsabtheilung des
Vereins geſungene Lieder ernſten und heitern Jnhaltes Mit gemein
ſchaftlichem Geſange begann und ſchloß das ſchöne Zuſammenſein

e Der Taurnerbund an der Saale hielt geſtern im Saal
ſchlößchen zu Giebichenſtein ſeine alljährliche Verſammlung ab Ver
treten waren die Vereine Halle Halle ſcher Jahn ſcher Ule Uranig
Giebichenſtein Cröllwitz Trotha und Dölau Es wurde zunächſt über
die im vergangenen Jahre abgehaltene Körnerfeier Bericht erſtattet und
dem Wunſche Ansdruck gegeben daß der Bund bei paſſenden Gelegen
heiten wieder gemeinſam auftreten möge Am Sonntag den 26 Juni
ſoll ein gemeinſames Waldfeſt in der Dölauer Haide abgehalten
werden Eine zu den betreffenden Vorarbeiten gewählte Kommiſſion
ſoll in einer am 8 Mai im Saalſchlößchen ſtattfindenden Verſammlung
Bericht erſtatten Lebhaft befürwortet wurden die jetzt mehr und mehr
Eingang findenden Turnſpiele und lud der Turnverein Ule zu den
jeden Sonntag auf dem Sandanger hier ſtattfindenden Spielen ein
Die zum Schluß vorgenommene Vorſtandswahl ergab die Wiederwahl
der bisherigen Vorſtandsmitglieder

Verein gegen Armennoth und Bettelei Vor drei Wochen
ſchen wurde mitgetheilt daß in unſerer Stadt die Begründung eines
allgemeinen eine zuſammenfaſſende Organiſation der Priatwohlthätigkeit
erſtrebenden Vereins gegen Armennoth und Bettelei geplant werde
Wie wir hören ſind die Arbeiten des die Sache vorbereitenden aus
angeſehenen Bürgern verſchiedenſter Lebensſtellung zuſammengeſetzten
Komités jetzt ſoweit gediehen daß ſchon Ende dieſer Woche der zu der
konſtituirenden Verſammlung einladende Aufruf publizirt werden ſoll

Da in andern deutſchen Städten die Thätigkeit eines derartigen
lediglich mit der Armennoth ſich beſchäftigenden Vereins von ſegens
reichſtem Einfluß geweſen iſt ſo hofft man daß auch bei uns der
Sache das allgemeine Jntereſſe nicht fehlen wird

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 25 April 10 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Eine von 2000 Per
ſonen beſuchte Buchdruckergehilfenverſammlung beſchloß
mit überwältigender Mehrheit eine Betheiligung an der
von Leipziger Principalen ausgeſchriebenen Wah
zur Tarifkommiſſion abzulehnen

s Schweidnitz 25 April 11 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern hat in der
evangeliſchen Kirche zu Graditz eine Moltke Gedenkfeier
ſtattgefunden die Familie des Verſtorbenen wohnte derſelben bei

Wien 25 April 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Hier iſt das Gerücht
verbreitet der öſterreichiſche Kaiſer werde im Juni Berlin
beſuchen und dort mit König Humbert zuſammentreffen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bnrean

W B Berlin 25 April 9 Uhr 5 Min Vorm Graf v
Caprivi iſt heute früh 8 Uhr nach Karlsbad abgereiſt

W B Sofia 25 April 8 Uhr 15 Min Vorm Zu dem
bereits im Sonntag Morgenblatt kurz gemeldeten Plane eines

Attentats berichtet die Agence Balkaniqne Die Polizei entdeckte
vorgeſtern in Ruſtſchuck in der Wohnung eines Armeniers vier
zehn mit Exploſivſtoſfen und Eiſenſtücken gefüllte Bomben
Etwa ſünfzehn Perſonen wurden verhaftet und werden fortgeſetzt

außer in Ruſtſchuk und andern Donauſtädten auch in Varng
Hausſuchungen gehalten Der betreffende Armenier iſt verhaftet
derſelbe hatte Beziehnngen zu zwei bulgariſchen Emigrauten Aus
der Unterſuchung geht hervor daß ein Theil der Bomben beſtimmt
war zu Attentaten gegen den Sultan in Konſtantinopel dert
andere Theil gegen den Prinzen Ferdinand

Görlitz 24 April Die hieſige Strafkammer ver
handelte geſtern den Prozeß betreffend das Kohlfurter
ſchwere Eiſenbahnunglück Der Hauptangeklagte Loko
motivführer Ednard Trenner wurde wegen fahrläſſiger Tödtung
Körperverletzung und Geſfährdung eines Eiſenbahn Tranusports zu
zwei Jahren Gefängniß verurtheilt Der mitangeklagte
Rangirer Scheibe wurde dagegen freigeſprochen

Mannheim 24 April Hier gründete ſich eine Geſellſchaft
für Feuerbeſtattung welche ein Crematorinm errichten will
Die Mittel ſollen durch Antheilſcheine aufgebracht werden

Madrid 24 April Der Senat der Vereinigten
Staaten ließ dem König von Spanien der Königin Regentin
und den Nachkommen des Columbus die Einladung zum Beſuch
der Weltansſtellung in Chicago zugehen

Konſtantinopel 24 April Der franzöſiſche Vice
konſul in Diarbekir iſt auf der Reiſe nach ſeinem Amtsſitz
zwiſchen Alexandrett und Aleppo durch Räuber angegriffen
worden Ein ihn begleitender Zaptieh wurde verwundet Nach
einer weiteren Meldung aus Aleppo iſt der Vicekonſul un verletzt
in Aleppo angekommen

Waſſerſtände Am 25 April Halle unterhalb 1,84
Trotha 4 1,90 24 April Calbe Oberpegel 1,54 Unter

r

Benjamin

pegel 0,84 Dresden 0,45 Magdeburg 1,80

DamenMäntel Brummer
Jaquettes Capes Umhänge ebenſo Mädchen Mäntel und Jaquettes

nur nene geſchmackvolle gutſitzende Facons in grofſer Auswahl
Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen

Alrichſtr
23
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werfen der Packete in Unordunng gerathen
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BrandSchaden Ausverkauf
Bis zum 1 Mai müſſen unter allen Umſtänden die Reſtbeſtände der beim Brande verdorbenen Waaren ausverkauft ſein

Es bietet ſich eine günſtige Gelegenheit folgende Waaren außerordentlich billig zu erſtehen t
Ein Poſten ſehr gute Gardinen nur feine Qualitäten Waare welche für dieſes Frühjahr herangeſchafft und welche beim Brande durch Herum

Ein Posten Bettdecken Tischdecken Sophaschoner Regenschirme Sonnenschirme
Plaids Blousen Kinderkleidchen Damen Sommer und Winter Röcke
Schürzen Congressstoſf

Ph Liehenthal GOr Halle a S
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Die neueſten Hutblumen

eigener Fabrikation

vom billigſten bis zum feinſten Genre

offeriren auch im Einzelnen zu Fabrikpreiſen

I HalleſcheKunſtblumenfabrik

a Peiser Hahnvorm M Peiser

Große Ulrichſtraße 50

Die Königl privil Apotheke von L Roſmann in Schkenditz
derſendet auf Wunſch koſtenfret eine Aufſehen erregende Broſchüre betitelt

Geſundheit iſt das beſte Gut
welche wichtige Aufſchlüſſe über ein neueres Heilverfahren enthält Das für
Geſunde and Kranke höchſt intereſſante auf wiſſenſchaftlicher Grundlage
von einem bekannten Arzt geſchriebene Werk enthält erprobdte Nathſchläge
über die Béèhandlung Diät Anzeichen e bei allen Nervenleiden Gicht
Rhenumatisemns Kopfſchmerz überhaupt bei den meiſten Krankheiten auch iſt
daſſelbe namentlich allen zu empfehlen die Schlagfluß befürchten da dieſer Krauk
heit in dem Werke eine eingehende Abhandlang eingeräumt iſt

e
Blousen und Matinées

auch für Kinder
empfiehlt in großer Auswahl

H C Weddy Pönicke Halle a S
h

Gartenkies
Marmorkies

ſchwarz weiß melirt

Otto Westphal

8

wx
x

Halle ga/Sliefert jedes
Poſtſtr 12Quantum billigſt

Marienburger Geld Lotterie
Ziehung 28 und 29 April cr

Haupttreffer

M 90,000 M 30,000 M 15,000 etc ete
Orig oose à 3 MK Anth 18 MK 17 AK Anth
1 10 Mk I Porto und Liste 30 Pfg extra

Westpreussische Feuerwehr Lotterie
Ziehung 6 Mai 1800 Gewinne i V v 15,000 k

Loose à 1 MK 11 Stück 10 Mk Porto und Liste 30 Pfg extra
empfehlen und versenden gNeustrelitzOscar Bräuer et

und Berlin Leipzigerstr 03

großen Poſten vorjähriger Waare
apeten zu Fabrikpreifen

G Frauenckdorf Scqhulgaſe 2a u

die neueſten Muſter in großer Ans
wahl zu ſoliden Preiſen ſowie einen

Schiefertafeln
Hartholztafeln

Schieferstifte
dünne und ſtarke

Bleistifte
Federhalter
Stahlfedern

Schreibebücher
Zeichenbücher
Sohulbücher

Billigſte Bezugsquelle
für Wiederverkäufer

Albin Hentze
39 Schmeerstr 39

Böhmiſche
Bettkedern u Daumen

in nur ſtreng reeller reiner Waare
zu Engrospreiſen

à Pfd 60,90,1,20 1,50,1,70 2,00,2,30
bis zuden ſchneeweißen Halbdauuen

von 2,90 bis 3,80 Mark
Ein großes Lager fertiger neuer
Betten à Gebett v 12 Mk an

Eduard Graf aus Prag
Halle aS ,Marienbibliothek

Markt 13

Ilühneraugen Iüttel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel

zur gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung
d Hühneraugen und jeder Hoernhaut

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
Adler Apotheke Geiſtſtr 17

H Dunkel

z

1 Haurt
in allen Farben u Façons 3 Mk

Her
hochelegant in gewählteſten Farben und
Façons bei höchſt Dauerhaftigkeit 4,50 Mk

Cylinden
modern 5 Mk

F J Risbein
HUut Fabrik

Obere Leipzigerstrasse 64

Photographie

M Kästner Ka
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

Ouiliaya Rincle
Marseiller Seife

zum Waſchen von farbigen u ſeidenen
Stoffen empfiehlt

Samen Karktoffeln

feinſte Bisquit OQualität abgewelkt u
ausgeleſen offerirt à Ctr M 3,70

Joh Kratz

Ernst Jentasch Leipzigerſtr 31

W So feinſte ſaftreiche QualiSchweizer Käſe en
Gr Ulrichstr F a H Kr Aus S u

24
Butter und Fettwaaren

delxunnt unter der Devise

Ocotdit qui non gervat
von dem Feder und eResnigen Porter

H UNDERBERG ALBRECET
am Rathhauszo

in Rheinberg am Niederrhein
X K Hoflieferangt

Rurgharalt Erfurt
Hof Weingroßhandlung

Gr Steinſtraße 26 n Zinksgartenſtraße
empfiehlt

i Maibowle Gvon täglich friſchen Kräutorn
Hochachtungsvoll

H Fehn

ndet 1846 25 en

Fegri

D billiggten Fabrikpreiven

empfiehlt

WW Tvo re gehecar
Der Bazar des Vereins zur Erhaltung von Freibetten

für arme Kranke
wird Anfang Mai ſtattfinden Es haben im verfloſſenen Jahre 31 Kranke an
2320 Pflegetagen freie Aufnahme und Behandlung auf Koſten des Vereins im
Diakoniſſenhauſe dem Martinſtifte und den Königl Univerſitäts Kliniken
gefunden Sehr viele der Patienten litten an ſchweren Krankheiten große Operationen
Reſektionen und dergl mußten vorgenommen werden und bei Nervenübel Typhus
Diphtheritis Scharlach und anderen Leiden bedurfte der Kranke der ſorgſamſten
Pflege Zu unſerer beſonderen Freude können wir berichten daß auch diesmal wieder
recht günſtige Erfolge erzielt worden ſind und daß die meiſten der behandelten
Kranken entweder völlig geneſen oder doch weſentlich gebeſſert die Heilanſtalten haben
verlaſſen können Aber nun gilt es für neue Liebesthätigkeit neue Mittel zu beſchaffen
Dieſem Zwecke dient der bevorſtehende Bazar und bitten wir uns für denſelben
Gaben an Geld oder Verkaufsgegenſtänden gütigſt zu übermitteln

Der Vorſtand
Lina Mühlmann Emmy Betheke
Aufgebot behufs Todeserklärnng

Friedrich Auguſt Georg Jonas geboren am 16 Juli 1857 zu Halle a
Sohn des Handarbeiters Friedrich Auguſt Jonas und deſſen Ehefrau Johanne Sophie
gedorene Güldenpfennig iſt im Jahre 1867 von Delitz a woſelbſt er ſich bei den
Wollen er Pfeil ſchen Eheleuten in Pflege befand verſchwunden und ſeitdem ver

ollen
Auf Antrag ſeines Vormundes des Kaufmanns Friedrich Günſch zu Halle a

wird der Friedrich Auguſt Georg Jonas aufgefordert ſich ſpäteſtens im Aufgebots
termin am

26 November 892 Vormittags 10 Uhr
bei dem unterzeichneten Gerichte Kl Steinſtraße 8 Zimmer Nr 31 zu melden wid
rigenfalls ſeine Todeserklärung erfolgen wird

Halle a den 16 Januar 1892
Geiſtſtr 21 Königliches Amtsgericht Abtheilung VIL
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